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Kontakt-Schleifen
30.03., 15.00, ca. 1 ½ Std., 
zwinger3, ab 14 
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Gastspiele

Lesezeit 2 
Schauspieler und ihre 
Lieblingstexte

Eine Kooperation des Theaters 
und Philharmonischen 
Orchesters der Stadt Heidelberg 
und der Stadtbücherei Heidel-
berg 
 
27.03., 16.30, ca. 45 Min., 
Stadtbücherei, Eintritt frei!

Lesezeit 2 – Schauspieler & ihre Lieblingstexte
Lieblingstexte können spannend, 
schön und vor allem fesselnd 
sein. Sie faszinieren einen so, 
dass man diese Erfahrung gern 
mit anderen Menschen teilen 
möchte. Deshalb gibt es seit 
Februar die neue Lesereihe in 
der Stadtbücherei, in der unsere 
Schauspieler ihre Lieblingsbücher 
vorstellen. 
Am 27.03. wird Ute Baggeröhr 
aus „Als wir träumten“ von Cle-

mens Meyer lesen. Der Roman 
erzählt von Rico, Mark, Paul 
und Daniel, die im Leipzig der 
Nachwendejahre mit Autoklau, 
Alkohol und Angst, zwischen 
Wut und Zerstörung aufwachsen.

Ute Baggeröhr, 1973 in Ahlen/ 
Westphalen geboren, studierte 
Schauspiel in Leipzig. Nach 
Gastengagements ist Baggeröhr 
seit der Spielzeit 05_06 festes 

Ensemblemitglied in Heidelberg. 
Sie erhielt den Ensemblepreis 
beim Schauspielschultreffen in 
Rostock. 2006 wurde sie von 
Theater heute zur Nachwuchs-
schauspielerin nominiert.

Zur Zeit ist Baggeröhr u. a. in 
„Die Räuber“, „Antigone“ und 
„Verzeihung, Ihr Alten, wo fi nde 
ich Zeit, Liebe und ansteckenden 
Irrsinn?“ zu sehen.Ute Baggeröhr
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Kontakt-Schleifen
Ein Hotel. Irgendwo. Zwölf Men-
schen treffen sich. In ihrem sons-
tigen Leben hätten sie nichts 
miteinander zu tun gehabt. Hier 
prallen ihre Welten aufeinander. 
Im Gastspiel des Generatio-
nentheaters „Zeitsprung“ am 
Tübinger Landestheater treten 
sieben Frauen und fünf Männer 
zwischen 14 & 84 Jahren auf. 
„Zeitsprung“ begann 1996 als 
Projekt der Theaterpädagogik 
und wird seit 2002 als freie 
Gruppe in Kooperation mit dem 
Landestheater geführt. 
Karten über 06221.656729 
(Anrufbeantworter) oder info@
theaterwerkstatt-heidelberg.de

Michael Quast
Orpheus in der Unterwelt

Michael Quast
Orpheus in der Unterwelt
29.03., 19.30, ca. 2 Std., 
Städtische Bühne

Michael Quast, Regisseur, 
Kabarettist und Schauspieler aus 
Heidelberg, ist für seine Auftritte 
mit zahlreichen Preisen ausge-
zeichnet worden!
„Bei seinem umjubelten Gast-
spiel im ausverkauften Heidel-
berger Stadttheater ... nahm sich 
Michael Quast des Orpheus in 
der Unterwelt an ... und lieferte 
einen fulminanten Zweikampf 
mit der Materie ab ...  Das Publi-
kum war hellauf begeistert und 
wollte den Künstler fast nicht 
mehr nach Hause lassen.“ 
Mannheimer Morgen

Der 1. FC Heidelberg ist der be-
ständigste und gleichzeitig ver-
wandlungsfähigste Frauenchor 
Heidelbergs! An diesem Abend 
präsentieren seine Damen unter 
dem Titel „Synchronsingen“ die 
Greatest Hits aus 
ihren Shows der 
letzten 18 Jahre. 
Perfekte A-Capella-Ar-
rangements von Kompo-
nisten aller erdenklicher 
Musikgenres sind ebenso 
dabei wie gehauchte 
Bekenntnisse über 
Liebe und Leidenschaft, 
Männer, Wollsocken 
und Verkehrsschilder ... 
Nichts ist ihm heilig, diesem 
wunderbar verrückten, diszipli-
niert singenden 1. FC mit seinem 
musikalischen Leiter Bern-

Best-of des 1. FC Heidelberg
hard Bentgens, der mehrfach 
ausgezeichnete Preisträger und 
Publikumsliebling, der trotz syn-

chronen Singens 
jede „seiner 
Frauen“ ihren 
eigenen Typ 
verkörpern 

lässt.

Best-of des 1. FC Heidelberg
Synchronsingen
09.03., 19.30, ca. 2 ½ Std., 
Städtische Bühne

Die Heidelberger Schlossfest-

spiele gehören zu den 15 TOP-
Festivals der Metropolregion 
Rhein-Neckar. Sie fi nden in 
diesem Sommer vom 21.06. 
bis zum 10.08. statt und wer-
den erstmals mit einem Kon-
zert eröffnet! Beim 1. Schloss-

konzert – Vom Wasser auf der 
Großen Gartenbühne wird die 
junge Star-Trompeterin Alison 
Balsom gemeinsam mit Ge-
neralmusikdirektor Cornelius 
Meister und dem Philharmoni-
schen Orchester musizieren. 

Wir möchten uns an dieser 
Stelle ganz herzlich bei der 
Ghaemian-Stiftung bedan-
ken! Dank der großzügigen 
Unterstützung der Stiftung 
für Kultur und Wissenschaft, 
die herausragende künstleri-
sche und wissenschaftliche 
Projekte in Heidelberg und 
der Region fördert, sind in 
diesem Jahr in allen großen 
Schloss-konzerten interna-
tionale Starsolisten zu hören 

– neben Alison Balsom die an 
der Wiener Staatsoper behei-
matete Sopranistin Alexandra 
Reinprecht, die international 
gefragte Stargeigerin Tanja 
Becker-Bender, und Dagmar 
Schellenberger, die bereits 
an der Mailänder Scala sang. 
Ohne die fi nanzielle Unterstüt-
zung der Ghaemian-Stiftung 
wären diese Auftritte nicht 
möglich! Auch die aufwän-
dige Abschlussveranstaltung 
in diesem Sommer – Charlie 
Chaplins Stummfi lmklassiker 
Modern Times mit Original-
musik und Live-Orchester un-
ter Cornelius Meisters Dirigat 
in der Heidelberger Stadthalle 
– wird von der Ghaemian-Stif-
tung gefördert. 

Neben dem umfangreichen 
Konzertprogramm warten 
vier große Premieren aus 
Schauspiel und Kinder- und 
Jugendtheater auf Sie: Cyra-

no de Bergerac, romantische 
Tragikomödie von Edmond 

Rostand, Heidi für Groß und 
Klein ab 6 nach dem belieb-
ten Kinderbuch von Johanna 
Spyri, Wild Roses mit Publi-
kumsliebling Alexander Peutz 
im zauberhaften Dicken Turm 
und Homers Odyssee, literari-
sche Wanderung an geheime 
Orte auf dem Schloss mit der 
bekannten Schauspielerin 
Verena Buss. 

Vier Lieblingsinszenierungen 
des Publikums des letzten 
Sommers werden aufgrund 
des enormen Erfolgs wieder 
aufgenommen: die un-
unterbrochen ausver-
kaufte Rossini-Oper 
Der Barbier von 

Sevilla, die 
Kult-Ope-
rette 

Der Studentenprinz mit 
Kevin Tarte, das Tanzstück 
Der zweifelhafte Wunsch 

der Zärtlichkeit von pvc, 
Tanzkooperation 

Freiburg 
Hei-

Heidelberger Schlossfestspiele 08Heidelberger Schlossfestspiele 08
Herzlichen Dank an die Ghaemian-Stiftung!Herzlichen Dank an die Ghaemian-Stiftung!

delberg, und der szenisch-mu-
sikalische Abend Des Knaben 

Wunderhorn nach Clemens 
Brentano und Achim von 
Arnim. 

Informieren Sie sich zum 
umfangreichen Programm 
und über die Veranstaltungs-
termine unter www.heidel-
berg-ticket.de, www.heidel-
berger-schlossfestspiele.de 
und bei HeidelbergTicket, Tel. 
06221.5820000, ticket@heidel-
berg-ticket.de. Der Vorverkauf 
läuft! Bis zum 31.03. gibt es 

einen Frühbucherrabatt 
von 10% 
– erstmals 
auch bei 
bereits 

ermäßigten 
Tickets! 

Chaplins „Modern Times“

„Kontakt-Schleifen“




